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Schwerpunkte der Wasserstoffversorgung
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ÁH2-Produktion

ÁUnterschiedliche Herstellungspfade 

notwendig

ÁH2 wird 2030 / 2050 aus Hauptquellen 

Kohle, Erdgas, Wind und Biomasse 

hergestellt. Auch Nebenprodukt-H2

und Importe relevant

ÁH2-Infrastruktur

ÁAufbau in Phasen mit unterschiedlichen dominanten 

Primärenergien, Aggregats- und Transportformen:

-Einführungsphase bis 2025 von zentral 

hergestelltem und mit LKW verteiltem Flüssig-H2

dominiert, auch Nebenprodukt-H2 relevant

-Massenmarkt nach 2025 mit zentral produziertem 

und durch Pipelines verteiltem Druck-H2 bedient



Aufgabenstellungen für das NIP
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Wasserstoffproduktion absolut in Szenarien
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Moderat mit CCS Klimaschutz mit CCS Ressourcenverknappung
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Erdgasreformierung Zentral Erdgasreformierung Onsite Erdgasreformierung CSS

Steinkohle CSS Braunkohle CSS Braunkohle

Steinkohle Elektrolyse Onsite Elektrolyse Zentral

Biomasse Zentral Biomasse Onsite Wind Onshore

Wind Offshore Nebenprodukt Import erneuerb. H2

Moderat mit 

CCS und mit 

50% REG

Klima mit CCS 

und ohne REG

Ressourcen 

ohne CCS und 

mit 50% REG

Zentrale Fragestellungen

ÁWelche Technologien und 

Aktivitäten sollten durch 

das NIP gefördert werden, 

als Basis für

-Wasserstoff-Produktion

-Auf- und Ausbau der 

Infrastruktur

ÁWie soll die 

Einführungsphase bis 2025 

konkret gestaltet werden?



Aus welchen Energiequellen soll der 

Wasserstoff hergestellt werden?
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Flüssig im Trailer

Dezentral

Gasförmig in Druckflaschen

Pipeline

Neben-

produkt

Wind

Erdgas

Kohle

Biomasse

Importe

Reformer & 

Gasaufbereitung

Elektrolyse

Vergasung &

Gasaufbereitung

Vergasung &

Gasaufbereitung

Strom oder H2

aus div. Quellen

Aufbereitung,

z.B. Reinigung

Quelle Erzeugung Verteilung

Ziele: 

ÁEffizienzsteigerung (Gesamtkette) 

ÁEmissionsminderung (Gesamtkette)

ÁKostenoptimierung (Gesamtmix)



H2 als Nebenprodukt

ÁNebenproduktwasserstoff kann zentrale 

Rolle für Einführung von H2 als Kraftstoff 

einnehmen, ist aber potenzial- und 

lagebeschränkt

ÁKurzfristige Verfügbarkeit und geringe 

Kosten vorteilhaft. Bedeutung nimmt bei 

Verschärfung Ressourcensituation zu
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Themen im NIP

ÁTechnologien für Gasaufbereitung inkl. Zuverlässigkeit / Kosten

ÁDiskussion von Geschäftsmodellen / Nutzungskonkurrenzen

Quelle: Roads2HyCom / GermanHy

ÁWeiterer Klärungsbedarf bezüglich Verfügbarkeit (Menge und Qualität)



H2-Erzeugung aus Erdgas
ÁOn-site Erdgasreformierung stellt 

wichtige Option der H2-Erzeugung für 

Einführung von Wasserstoff als 

Verkehrskraftstoff dar

ÁTechnische Probleme scheinen 

überwunden, aber Lebensdauer und 

Zuverlässigkeit muss getestet 

werden

ÁWirtschaftlichkeit bleibt umstritten
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Themen im NIP

ÁWeiterentwicklung Reformertechnologie / Alltagstauglichkeit

Quelle: WS Reformer GmbH

ÁZentrale Erdgasreformierung kann bei deutlich 

steigendem Kohlepreis bzw. hohen Klimaschutzzielen 

in späteren Jahren eine Rolle spielen Quelle: Linde AG

http://www.geo-res.net/


H2-Erzeugung aus erneuerbaren Energien
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Themen im NIP

ÁEinbindung in gesamtenergiewirtschaftlichen Kontext, z.B. Aufbau 

zusätzlicher Kapazitäten (Wind: on-shore / off-shore)

ÁRolle von dezentralen Systemen

ÁElektrolyse- und Speicher-Technologien

ÁAlternative Verfahren (z. B. photoelektrochemisch)

Quelle: Bundesverband WindEnergie e.V. Quelle: ELT Elektrolyse Technik GmbH

Große Energiepotentiale 

vor allem off-shore

Schlüsseltechnologie 

Elektrolyse (insbesondere 

für große Kapazitäten)

http://www.wind-energie.de/fileadmin/bilder/highres/Offshore/middelgrunden.jpg


H2-Erzeugung aus Kohle

ÁAb 2020 kann Vergasung von Stein- und Braunkohle 

wirtschaftliche Option darstellen und zur 

bedeutendsten Wasserstoff-Herstellungsmethode 

neben Wind werden

ÁProduktion H2 durch Kohlevergasung scheint aber 

angesichts notwendiger Reduktion von CO2-

Emissionen nur bei Einsatz CCS vertretbar 

ÁZukünftige Verfügbarkeit von CCS nicht gesichert
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Themen im NIP

ÁMögliche Kombination mit CO2-Minderungsstrategien im stationären 

Sektor evaluieren (ĂCO2-freies Kraftwerkñ / Pre-Combustion Technology)

ÁH2-Gasaufbereitungstechnologie (z.B. Membrantechnologie)

Quelle: RWE



H2-Erzeugung aus Biomasse
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Herstellungsverfahren

Themen im NIP

ÁEntwicklung und Alltagstest unterschiedlicher Herstellungs- und 

Aufbereitungsverfahren

ÁNutzbarmachung neuer / alternativer Quellen für Biomasse (z.B. 

Kläranlagen, Algen)

Quellen

ÁWaldenergieholz, Restholz

ÁKurzumtrieb

ÁReststroh

ÁRestbiomassen

ÁRaps

ÁZuckerrüben, Weizen

Quelle: ZSW

Beispiel AER-Verfahren

ÁVergasungsverfahren:

- Allotherme Verfahren

- AER

- VERENA

ÁBiogasreformierung

ÁAndere (z.B.)

-HYVOLUTION

-OTEC



H2-Bereitstellung durch Importe
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|

Themen im NIP

ÁEvaluierung der höchsten Potentiale

ÁGestaltung politischer Rahmenbedingungen

ÁBei hoher Marktdurchdringung von 

H2-Fahrzeugen gewinnen Importe 

erneuerbarer Energien - z.B. aus 

Großbritannien oder Nordafrika - an 

Bedeutung 

ÁEinfuhr von Strom, Wasserstoff und 

Biomasse schließt Versorgungslücke 

bei fossilen und heimischen 

erneuerbaren Kraftstoffen
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Kernelemente Infrastruktur
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Themen im NIP

ÁOptimierung Tankstellentechnologie, Verflüssigung, Speicherung, Leitungen

ÁAlltagstauglichkeit testen

ÁPhasenweiser Aufbau Wasserstoff-Infrastruktur

ÁEinführungsphase bis 2025 von zentral hergestelltem 

und mit LKW verteiltem Flüssig-Wasserstoff dominiert 

ÁMassenmarkt nach 2025 mit zentral produziertem und 

durch Pipelines verteiltem Druck-H2 bedient

ÁRegional oder on-site hergestellter Wasserstoff vor 

allem während der Einführungsphase relevant

ÁVerfügbarkeit von Brennstoffzellen-Fahrzeugen ist 

Voraussetzung für großflächigen Ausbau Infrastruktur !


